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aldbrand inTiroL Im 
out-that- iikach ein heftig-s Wade 
stand aus, der das historiche Non- 
nenklafiek Sonst-to Mmd eng, in 
dem seht ein Reitmspationsetrieh 
eingerichtet ist, arg bedrohte. Es 
wurde Militär und Feumvebk Mk 
Hilfsleistung entiandt 

Förfter und Wilderer Jn- 
Salde bei Vukowniza in der Pro- 
vhy Post-n überreichte der Fürst-r 
Peetich einen Häusler beim Wild-m 

A Als dieser sich nicht ergeben wollte, 
der Iörster mehrere Schüsse auf 

n Wiidichüsen ah, durch welche dic- 
ser mit der Stelle getödtet wurde 

Sroßieuer in Essen. Durch 
einen verheerende-i Brand wurde das 
cickiche Leicht-us M W vollständig 
eingeäichekt Der gesanmrte Jnha1t 
des Leiddaitfes außer den in teuer- 
sttseren Tresors ver-warten Goldsachen 
und Juwelen verbrannte Das Se- 
schöft war bei verschichenen Geteil- 
fchaiten mit einer Million versichert 

Unter Mordverdacht ver- 

haftet Aus Vronrberg meidet 
man: Großes Aussehen erregt hier 
die Verhaftunsq des Hausbeiihers 
Jehkke der dringend verdächtiqt ist« 
feinen eicenen siebenjäbrigen Sohn 

Swæriöpiich vom Wogen gestoßen qui I den« so daß das Kind überfahren 
I und getödtet wurde-. l 
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Herr Wölflinn spricht. 
Der frühere Ekzherzoq Leopold Fer- 
dmsand Leopold Wölflina, erklärt- 
daß er keinen Konflikt mit den 
Schweizet Behörden gehabt habe. Er! wird m Genf festen Wohnsiy nehmen 
und dort von seinen Renten. die ihm! 
ein jährliche-s Einkommen von 87,500I 
Franken gewährleisten leben. i 

NeiierUeberfallimEsles 
verstodlwaldr. Nachdemdie 
Ueberkälle auf Damen im Essener 
Stadtmald seit längerer Zeit vollstän- 

ANHANG-M 
überfallen und ihres Handiöschchenz 
beraubt Der Thäter brachte der 
Ueberiallenen außerdem einige Mes- 
ser-suche bei und ist unerkannt ent- 
fort-nen. 

Der mulbiae Figoro Ein 

Cur-get Frilenrgehiilfe in der nieder- 
ndischkn Stadt Mastricht ging die 

Wette ein, er werde den Löwenbäns 
diger einer Monogr-ne im Raubthier- 
käsiq mitten In Anwesenheit von 
drei Löwen entledigte der hanc-künst- 
ler iich in ruhiger Weile feiner Auf- 
gabe. ohne den Bändiger zu ver-lesen 
oder ieldst von den Bestjen angegrif- 
fen zu werden« 

T. 

Tor Gerichtsvollzieher 
im Museum. sein ftidufrikonis 
schen Museum in Dordrecht erfchien 
ein Gerichts-vollziehen Er über- 
bmchcte dem Vorstande eine Ladung 
zweit-:- Riickgahe mehrerer vorn ver- 

storbenen Präsidenten Kriiger dem 
Musen-n Zum Rief-brauch iiberlnffes 
nen Gegenstände Tie Sachen follen 
einem in Züdnfskih zu gründenden 
Kriinerniufenni einverleibt werden 

Die Niicherin ilirer Ehre 
wurde in lonlon die Tochter eines 
dort wohnenden Yorono- Sie gab 
out dein Haupt-plans zwei Revoloers 
fchiiffe gegen den Schriftsteller Brut-s 
ab, der tödtlich verwundet in drs 
Hofmtnl gebracht wurde-. Bei ihrer 
Berlin-Hing gab die Attentiiterin an- 

fie empfinde keine Reue iider die 
Tlintdknn Anges, der ilir de Ehe ins 
gefchnsoren habe, fei eben auf dein 
Woge zur Verlobung mit einer ilirer 
Freundinnen gewefen 

Unfall auf dem Flotte-i- 
flaggfchiff »Deutfchlond«. 
Ein Unglück-fall, dem stock Men- 
schenleben zum Opfer-fielen, etc-ig- 
nens sich lieute nuf dein Flottenflaggs 
fchiii »Ten!ichlnnd« in der Nähe von 
Borlnin Wie nun aus Wilhelm-Z- 
lnwen meldet, war der Motrofe Li- 
teit iiber Bord gefallen Der Jngr- 
nieurafvirnnt Bahn feste ihm noch. 
um ihn den Wellen zu entreißen Der 
Rettungsverfuch schlug jedoch fehl und 
beide ist-tranken 

Der Juwelenschwindel 
des Schaufpielers Llitte. 
Der seit zwei Jahren in Nürnberg an- 

hängige Prozeß über die Juwelen- 
ichwindeleien des flüchtigen Schau- 
spielers Felix Lütte ist, wie man one 
Nürnberg meldet, fett rechtskräftig 
entschieden worden. Danach find die 
Juwelen ini Wear von mehreren 
hunderttausend Mark von dein Nürn- 
berget Juwelier Silberthou an die 
Wiener Jmoelierfirnm Herzl zurück- 
zugeben 

Die erste Ballontaufe in 
München bot stattgefunden Der 
deutsche Touringklud hat einen 1400 
Rubikmeter Leid-gos- fallenden Kn- 
gelbollon erworben, dessen Gondel 
vier Personen aufnimmt Zur Taufe 
und zum ersten Instit-g wor bei 
herrlichftcm Leiter der Hof nnd ein 
großes Publikum gekommen- Prin- 
seffin Adelgunde von Bayern, die äl- 
tefte Tochter des Thronfolgeres Lud- 
wig, tnnfte den Hallo-i »Vorhin- 
klub«, und drückte ihre Sande 
darüber quo, die erste Balle-WI- in 
Nil-atra vornehmen zu Unmu. Der 
sollen stiog donn nach s Uhr II 
einer zweistündigen Fahrt empor. 

Eine Falschmünzer-merk- 
sia it ist in der Beriasckworsiadi in 
Augsbum missioan worden Die 
Polizei des-haftete dort den NOT-eigen 
Zeichmr Köliil und seine Geliebte 
eine Hebamme, bei der et einen amt- 
zen Vorrath wn Fauste-n und 
Schncizticgelm sowie eine Psrcigkmas 
schint Midas-sung falscher ösMarki 
Mich Wiss-bracht hatt-e. Die Falsch 
siüO W da M Wshalbet 
mit in anderen bankischen Städte-m 
namentlich in Lindau und Mit-m 
eilig-fest 

Jubiläum der engiischen 
Seil-wache König Edwand be- 
aliichoünschte zum Miit-eigen Judi- 
liium die von Heim-ich Vill. zum 
Sckmve der Psesm der Maine im 
Kriege gegriiM Seil-wache des 
»risrcsmverthen«, nur aus seithero-: 
Ofiizieren besiehendm Lords der 
,,(Ik-nilemon at arms«. Diese Leibs 
wache hat bei Edgehill M l. und 
den M von York herauyeiymm 
dabei cher die W verlor-m 
DekShandattmiröger muss insulqk 
dessen bis heute ohne Standort- 
M. 

Von einer Kreuzoiiek 
sei-is sen. Die Familien Wild- 
lialm imd Kkoupa aus Vriinn mach- 
ten einen Ausflug in die Mähkiichxs 
Scktveix Beim Wnllsabrisokt Kirc- 
iein wurde Rast im Walde gemachi 
Zwei Knaben im Alter von iti und 
H Jckliren wurden beim Blumen- 
suchen von einer Sgiilanqis gebissen- 
Als es sich herausckiellie das; die 
Schlanqe eine Kreis-zotin war, wur- 

den die Knaben in die Landesimns 
ienansiali gebracht doch zweiscsln die 

Aetzie die Bei-lebten reiten zu köp- 
nen. 

Mordanschlaa auf zwe! 
F r o u e n. Bei der Rückkehr onst 
der Kirche wurden Frau Mem-H und! 
ihre Tochter in Gtllmfeld (Etfel) von. 

dem Londwirth Lana überfallen deh 
beiden tödtliche Messerstiche be- 

bmchte. "erauf zündete Lan-g ihn-J 
Haus der eberiallenen an. das voll- 

ndig« niederbmnnth und- fhjchtetk Eis-MUan- k 

M verfolgt-Nach langemSuchrn 
fmä man den Lang mit einer Schuß« 
wunde todt auf; er hatte Selbstmokd 

« 

verübt 

Feftnahme eines Bank- 
dikcktors. Freiwillcq stellte sich ein 
Bankdjtektok aus Badkrborn der 
Kölnek Kriminalpolizei mit der Er- 
klärung, er Mk gehört daß er in 
dem Verdacht der Unter-schlaan et- 

net- größeren Summe bei dem iikm 
»Ist-wer unterstellten Institut sei-he 

f 
l 

Mspwdechomer Banklmucs qab auf 
eine telegrmätsche Anfmge an, daß 
thatsöchlich Untersckstagunaen in Höhe 
von soll-IN Mark vorliegen worauf 
die Bekhnftunq des Bankdkkektors ek- 

folgte-. 
Von einem Hunde Her-I 

I sleischt wurde in Estrirp lleiylisS-l 
wigHolsteiiU der vierjährige Zolln 
des dortigen Venikllters Element 
Das Kind wurde beim Spielen niit 
dein seinem Vater gehörigen innds 
hunde, einem sonst nicht bös-armen 
Thiere, plötzlich angefallen und due-Jst 
Bisse in den Kopf, die Arme nnd dies 
Schenkel derart zugerichtet daß es in l 
die Violonissenanstalt nach Flenssidnrxil 

s geschafft werden mußte Dort ist del-( 
; Kleine bald nach der Einlieferung sel- 

nen Verletzungen erlegen Ter Hund 
i wurde sofort erschossen 

s Mißqllickiek Fuchthi 
s such Tenl neuen englischen Will-i 
tärdollon ,.Bs.ibi)« ist bei seinenVrolie i 

s fahrten in Lildersiiot elen kleine-Elli 
Mathem passirt: »Babn« wurde-; 
plötzlich llnurtiM nnd aller Ventiilmns s 
gen seiner Führer spottend, ichosk esj 
zu bedenklicher Höhe empor. Nichts 
konnte es bewegen, wieder abwnriz 
zu gleiten, so daß nicht Handekekt iidrig 
blieb. als-«- d.is Gas abziilaslen Ins 
hatte jedoch zur Folznh daß ,,V.idn« 
ebelo tilgt-lich guts den Wolken stel, 
wie es illll.illi»seslie.keii nur« Der 
große Gast-erlnil machte weitere Alls- 
stiege unt-tonlich. 

Berti änqniskuolle Blin- 
schläqe Ums-it ins-J Bomolon 
schen Instituts- kn stimiisxll in Echte- 
sien schlug dlsr Vsm in einen allein- 
stehenden Baum llntlsr detn lnelirere 
Feldokdeiterinnrn Edyllti kleinctit lint 
ten. Ein Miidchen wurde erschlagen 
und zwei Frauen erlitten Brand- 
wunden. Jn Mochall iill Kreis Nell- 

l stindst tras der Bliy drei aus dem Felde 
; arbeitende Frauen, deren eine getöd- 
; tet wurde. Die beiden anderen innr- 

; den nur beteäubi. Ferner wurde in 
Willen ein Arbeiter und in Wymss 

Ilowo ein lssöhriger Arbeits-knirscht- 
oont Blii erst-lagen 

Zu dem Liebesdranin in 
.Polen wird gemeldet- Tie Kell- 
l nerin Martin-l von Puttkomer ist nicht 
« todt, sondern nur set-ver verlent 
Der Lehrer, der aus sie schoß und sich 
dann selbst tödtete, stammt aus Polie- 
sewa BezBromberg, nnd heißt Brei. 
Er besuchte das Lokal, »Die Dopsens 
dliitlie«, zum ersten Mal und Zannte 
Mart-da von Putttarner vorher nicht« 
Diese war all-s Kinzig nach Polen 
gekommen und soll Wer Verlän- 
serin gewesen sein« Sie hatte dein 
Brei Liebezversprechnnnrn gemacht, 
ohne sie zu holten Jn seiner Wint- 

riss er zum Revolver Brei war 32 

Hehre das ihrer verqu Mädchen 
it erst is Mre alt. 
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Ein Klebniittec für Erim- 
ten auf Glas oder Por.zeilan ergwa 
Ein-riß- dosß man erst tüchtig klopft 
imd dann wieder Herrin-wen läßt 

Jede Wunde foll beachte-innr- 
den untd durch Reinigung niit abse- 
kochtsm Wasser uiid roinlichen Ver- 
band der Gefahr isiner Bintvisrgifi 
tunsa missgmiichen werden. 

Abgenuyte Handfchube 
find immer noch als Gortenhands 
fchube zu ver-werthen, wenn man die 
Fingerspitzen obfchneidet nnd uniliäs 
kelt oder nmfchitzt 

Um Lederfofoz anfzufrifchen 
klopft man fte zunächst Wg und 
wifche den Stub herunter Dann nob- 
nie man einen Wolllappem taucht- 
ihn in Terpentinsfpikitus und reibe- 
das Leder gut mit ihm ab. 

Schwur-e Spicen wie 
neu herzustellen EinDrittet 
Salmiakfpikitus lslimmoniaL zwei 
Drittel Wasser unter einander ge- 
mischt, die Spitzen darin ausgedrückt- 
noch feucht in ein reines Tuch einge- 
fchlagen nnd in demselben irr-platten 

Um Eiiinsifz schnell fix-if zu 
schimnsii, fiiat man eine Messen-spitze 
voll Salz liinrin Zu beobachten ist, 
daß die Temperatur des Eis-g eine 
große Null-: lnsini Sdiiieofclilaaeii 
fpiksltx jr niedriger dicfislbc ist, desto 
fchnellor bildet sich der Saurer-. 

Golbaisiuordene Klavier- 
tafte n reibks man behutsam mit ei- 
nem Waitcsbijufltkictnsn ab djsI man 

in Spiritus getaucht bat. Nachdem 
man fis mit einem zweiten trockenen 
Wattedijnichclnsn nottut-nean bat, 
werden fik- mir-der tadellos imsifx fein 

L u n g c n l) a ch c e. Tic Lunge 
wird mit dem Herzen sehr misjch ge- 
kocht, Haut nnd Adern entfernt, ans- 
dek Brühv nnd einer Büscpljchwitze 
eine Sante- gemacht die zuletzt mit 
spingehocktisr chstersilie gewürzt wird 

Hm 1 Stückchen MIWEM ist-m PH- 
fersömer. 

Um das S u ppen l) n b n lyiibfch 
aus den Tisch zu bringst-n und bequem 

; Pwioen zu tömsem mwfi.chlt es sich, 
J es vorher zu zervbeilesn und möglichst 
gut wieder zufamntemnfüqcscn wobei 
der Reismnsd ante Dis-Mir thut. Disnn 
kann das Fbetfch Niemanme Most 
dem Reis von dot- Schüssel qvnox nun-n 
werden 

Rohrgeflecht zu reini-J 
gen. Rotz-geilean reinigt mon durch 
Mist-ziehen des Stiiltlrohrs mit ei- 
nem Gemisch von Seife. Petroleum 
und Milch-kalt Nach einiqen Stun- 
den wird es durch Spiilung mit umr- 
ittem Wasser und Abt-eilten entfernt. 
Die Politur des Holze-J darf von der 
Mischung nicht beriiltrt werden- 

ZumNeinigen von Guns- 
fiq u ren macht nton sich enn- Mi- 
schung von heißer Milch mit Zink- 
iveißxdnniit werden die Gnostsiigureih 
nachdem sie unt trock n ungern-den 
find io oit iilie rstrichen bis- sie völlig 
ihre urspriingliche Wiißi mit-der er- 

langt haben Man achte alter darauf- 
daß die Milch auch noch völlig frisch 
und nicht etwa sauer ist. 

Sogar die Popierdiiten 
Vom Grimm die die cui-isten Frauen 
achtlos iortwerien. kann man pral- 
tiich verwerrhen Beim Putzen des-. 
Osens ichliipft man mit der Hand 
in die Diite und knnn somit unin- 
hinderi die Bürite hondlmiieii, ohne 
die Hunde schwarz zu machen Ruch- 
deui die Arbeit vollendet ist, nnrit 
man die Düte in«s Feuer-. 

Hart gewordan Schuh 
wert wieder weich zu nia 

ch e n. Durch Nässe lnirt gewordenegs 
Schuh-Heini weicht umn io lange iir 
lanwarnteH Wasser, lusJ es geniikiend 
weich geworden ist. Dann trocknet 
man es ab nnd reibt eiI seht start tust 

Nizinusöl ein· Dann stopft man das- 
Schuhzeuzi gut mit Heu oder zie- 
iungspapier aus und läßt es un 

einem nicht zu warmen Orte trocknen 

Theegebäck. 1,-5«- Pfund Butter 
wird zu Sahn-e gekiishrt, 3 Eier, ist 

was Satz« die abgeriebene Schale ei 

net halbe-n Zimme. H- Piund feiner 
Zucker und nach und nach 1 Pfund 
Mehl und 2 Theelössel Bnckpultnsr 
dazu gethan. Jst diese Masse tüchtig « 

durchgmbeitkt, so werden Leine Bri- 

seln dcwosn geformt, mit Ei bestritten ; 
nnd auf einem mit Speck obgerielie 
nen und mit Miehl bestrentem Blde 25 Wäuutien bei gelinder Qfenlutzi 
gebacken l 

Die Hauswirthschaft tin-l 
n e E i s. Hat man keinen oder en: eil 
zu kleinen Eisfchkciiik, io wird d.i:- l 

frische Fleisch in ein reine-«- meine-: J 
Tuch gehüllt, in einen Kasten oder 
eine Mitt- an einem kühlen. trockenen l 

Ort-e gelegt und dicht mit Kleie iibri l 

ichiittetx io sann es ruhig bis ins-! 
Gebrauche stehen bleiben. Einen bis-: 

ei Tage Höll sich das Fleisch ziuts 
tt einer Morincide von Milch nnd! 

Essig. Jn den Tropen wird Meint-; 
tu einem Sud von starkem nasses-» 
länger ais- .24 Stunden frisch erlulsH 
ten. Minuten-st- Fleiich von Geflügel 
ist einen Zieintotss gelegt nnd mit 
W Sckmalz ln ld Nierenfett iiber 
gossen, kann ziemlich lau-ge auibe 
wahrt werden. 
— so-« sc 

BerunreinigteWafckk und; 
Qadefchtvömme werden dndurckg : 

ivieder hergestellt daß man sie etwas 
mit Ehlorknliiun bestreut und den- 
selben darxuf zerfliessen läßt. Wird 
der Schwan nach kurzer Zeit wie- 
der aus«-gewaschen nnd getrocknet fo 
erlangt er fein-e fruhere Elnftizitirt 
und Porösfitiit wieder-. 

Flecke die durch zu heißes Plät- 
ten entstanan find, kann man — 

selbstverständlich dürfen die Fast-rn- 
uoch nicht zerstört fein —- entfernt-m 
wenn man dirie Boandflecke sofort 
mit in Wasser aufgelöftem Borax be- 
ftreicht und dann die Stelle trocken 
bit-gelt. Eispwflecke kann iman mit 
Erfolg aus Leinwand wie anstBaump 
wolle durch Zitwnsesnfäure entfernen 
Doch ift der Stoff mit reinem Wasskk 
gut nachzuspülen 

Ragout von Fall-»un- 
qen in Muscheln DieinSalz- 
weisser ndnksfottrnen Züngelchen wer- 

den gefchnlt und in kleine Wiirfel ge- 
schnitten. Eine weiße Mehlfcknviyc 
wird mit der Brühe-, in der die Zun- 
gen gekocht, angekichrt untd aufkochen 
gelassen Die-se Same wird mit nvri 
Eiern ansgriihrt, mit Wein, Knprrm 
etwas Zitrone und Muskatlblüthe ob- 
geschmeckt Man fiillt daJ Ragout in 
hisifzgpftpillts Mirsiinln und tropft auf 
jede einen Tropfen Mags.gi 
Stachelbeerauflauf Man 

kocht 1 Pfund verleiin und geputzte 
unreife Ztaclycldiserisn in wenig »Was- 
fek tin-ich nnd riihrt die Mast-.- durch 
"n Eis-it Dann schlagt man IX- Pfd 

Zucker mit fünf Eiduttern schau-nig- 
mifcht mai-J fein-en Inn-int, onna-J gis- 
rielmus .·titronenfclnrlk«, den Stnclnl 
Msrtbrri und zuletzt den steif geschla- 
genen Schnei- der Eiwisißis dazu, füllt 
alles in mu- mit Butter brftrichene 
Attfluuffdrni und läßt die Speise 30 
biss· «35 Minutxn in mäßiger Ober- 
hihe zu schöner-, wldoelbisr Farbe 
backen Zie- wird in der Form, mit 
Zucker bestreut, srruiitt 

Ki r i ch e n s Pr i f e. Man schnei- 
det 6-7 Milchbrovc (Vrötchi-n) fein 
ein, gibt muss Sucht dazu und feuch-( ÆMEÆ, MVPÆCPPSFUUT( i 
Ionmwn etwa-I zitronenschale und( 
einigt- biitsere und Mze grwiegteMasn 
dein an die Masse, von der man ein-i 
Lage in eini- bestrichkncs Form bringt i 
Darauf kommt eine Lage time-Miit 
oder cingisdiinsnste Kirschen, Fisch-us wieder eine Lage Pälchbrotnms e, und 
zuteyt nat-ergießt nmn das Ganze mit 
4 in ismmsi Zucker nnsd Milch ver-rühr- 
ten Eiern nnd bäscki die Speise eine 
Stunde lang in dein gut warmen 

Ofen 
Stout von Hammel- 

flei i di. Woche den Kohl mit einimal 
ab in S.il-.nvaiiek. Tas- Fleiich kann, 
wenn es junger Kolil ist, erst halb 
gar gekocht werden Man nimmt am 

bisssvn ein Piiippcsns oder Schulter-stück, 
2--«Ik Pfund-; das nmn mit einem 
Beutelchen mit Künunisl mit wenig 
Wasser ansieht« Nach musikle 1 
Stunde tknit nimi den alwsbriihtsen 
sie-til dank nach kurz-er Zeit mich dik- 
Fiartosskslin was Alles zufsaninnsn erst 
tin-ich kochen muß. Violts Hain-stauen 
kochen die Kartoffeln auch gern extra 
an dein Fall muß die Brühe mit ist«- 
wasz gebninntism Mohl gebunden 
werd-en- 

Käse frisch zu erhalten. 
Editveizcr, Holländisc-, Gdanicrs, so- 
niir alle harten stsasc wickelt man in 
ein in Salzwasser getränktes Tuch 
nnd hebt dies tnit dein Kai) in einein 
Zieintopsc auf. Wisichc wie-, wie 
Himmel-, u. s. ni» Die notis nicht reif 
nnd, wirkt-it tnan in isin mit Bier an- 

,1rsrtichteti·-:: Tuch und legt sie gleich- 
ialts in einen Zieintopiz cni in Essig 
getränktes Tuch bewirkt noch schnelle- 
risci Reiswisrdcn Zeigt sich Schnitt-tel- 
bildung aui disn Wäscht-tu so müssen 
sic- sauber im Wasser abiiismaiitien 
worden, dank Wohlgeschmack schadet 
dies nicht. Zeig-en sich Maden an rei- 
ten Käse-L so trat man isin wenig 
Johanniskraut unter dir-selben wo- 

raus die Madisn bald verschwinden 
Inmitten Tini wird von 

Viran als Oiiissmittxst gegen alle 
möglichen Leide-n artrunkenz sishr 
viele Wöchnerinnen i. V. Pslegen die- 
sen Thris zu trinkt-tu blink- uteist sel- 
ber zu wislisn warum Linderung und 

Nutzen kann dir-H Getrank bringen bci 
not-bösem Ewiiintrainps und Kotit, 
liebt-Mir ziranipsen usw.; aber der 
Kamillentlnse kann auch nachtheilig 
wirken und schadet bei starkem Fieber 
und entziindlichim Zuständen ihbers 

haupt. Wiit Nenn wird deßhalb in 
neuerer Zeit viislieitig davor gowairnt·, 
Söuglingcn trannltrnttnsc zu geden, 
weil er diesen durch sisine aufreizenden 
Wirkungen sammt Jn der That tviirs 
den Viel-, namentlich Fraum, auch 
ost besser thun, anstatt ihrs-s attac- 
twhntenskamiilmtliciss isinc Mischung 
von Kantillisn tnit Flicsdtsrbliitben 
mit Frucht-l ndksr Aniås tu ihrem Lin- 
decungsthpr zu bisrtiusndcsn Sehr bäu- 
sig wird dk Kninitlentiusis nicht rich- 
tig bereitet, nnd isr veranlasst dann 
Aengstlichlcsit Ursbesltcit sogar Erbrci 
chen etc. Um diesen Tlnsc richtig zu 
machen, dasrs man diisKaniiilisn durch- 
aus nirlit mit disni Winter tacht-n, san- 
dekn dir Minnen mit tochesndein Was- 
ser blos ausniisßcn und nur einige 
Minuten sinnst-. lass-sit Man nimmt 
zu diesem sitt-its is Un« sind-. starken 
Eßlöfsri voll trockene Kastnillcn auf 
U Pint lachend W .siir. 
«-«-- -,.-s-—-ss » 

D i e Erntezeit rückt näher. Ehe Ihr 
einen Binder oder Mäher bestellts 

besucht unseren Laden und laßt uns die 

Verdienste der neuen Deering Mäher und 

Binder erklären. Wir haben eine volle 

Auswahl von Avery und Enierson Cnlti- 

vators und etliche Molines woran wir 

einen sehr billigen Preis setzen. Die 

Standard Mäher und Harten werden je- 

derzeit von icnssans Lager gehalten. Kommt 

und besticht nniz zn irgend einer Zeit. 

l). Sllbklssll TM 
417 West site Ztrasze 

GI"ZAle’) j)HZl’-AND, &#39; " &#39; NETBRASKÄ. 

...Kähles Fußzeug... 
Wir haben gerade wag- Jhr wünscht 

für diese heißen Tage 

in Schlipseu und Orfords für 
Alt und Jung. 

Die neuesten Moden; bequeme Leisten 

-——--00«—-—»f 

DECATUR F- BEEGLE, 
Ter Platz Schutze zi; kaufen. 

Reinheit Gram Zsoblqeschmmät 
»Es-; susd Vi t·«·(1:-::ch.:f«e:tic nxar findet irr 

Dick sc BFOS Ouincy BIeF 
welches unübcmcEfidz W n« jeder Br: sey-J i ur: lit. HLILxedessek bei alles 
Knmnn eine-: gutm- Twpfek «- bcx nun gr: ssitek Wk us:h heil e: fu« .T. 

zu XLesstuktek-:k1(1izc, 

, 
(»·))1::-J»X—Jiu::":,;’ieb1ag—.«a, 

TelephvtxtJ Ende-ev bettt LI ):’1ge:-:1:fs:: d-« k: Theil kesz 3«.:k:tes, führt Besie!« 
langen für naß mk » ander .b: er n« groß ste: kleinen Luxmtttäkecs für 
Jsab und an prompi a .I 

Die Erste National Bank 
»ich-) Ist-AM« NIJIstcAst(A. 

Ihm ein allgemeines-«- BankgefkyäfL Macht Form-Anleitun. 
Kapital 8100.000; Ueberfchuß sl00«000. 

s N· IVolmuslh Pxixss J. keimt-r- :T.:s-D:s«.. l« dls ’l’ulnmg(s, Rastatt-. 

s. Isi. Sinkv und F. c. nanntme .!:1":’.-—38m«.:e:1 

Der beste Dienst dcr möglich ist, 
tout rmt Allen gewünscht, du- em Telephon benühen tut 
Grund Island Telephone Co- hat sich anerkannterma- 
smrbm Verdienst erwskbcn, ilnkskundschaftprompnmd ru- 

frtebutiulicnt xu bet-(e1:e11, sogut es überhaupt möghch m. 
Tres bewem die net-g zunehmende Zahl Ihrer Verbindun- 
gen unt Jeder tu km Grund Island Telephon im Haufe 
hat, mtxnehlt eg. Namentlich unter unseren Raunen-. ge- 
wnurt kcxes heimische Fernsptechsysicm täglich größere Ver- 
lusan und wud fortwährend um Anschluß nachqcfucht 
von Eckchen die kroch nicht vnbunden sind. Schliesken auch 
S je sich an der 

ORAIID lsLANlI TELEPHOIIS co- 


